
Umerziehungsprogramm der LSBTTIQ*-Community für 
Baden-Württemberg 

 

Auszug aus dem Maßnahmenkatalog zum geplanten Aktionsplan „Für Akzeptanz 
und gleiche Rechte Baden-Württemberg" der grün-roten Landesregierung - als 

bundesweites Vorreiterprojekt für sexuelle Offenheit und Vielfalt: 

 
Familie: 

 gemeinsames Adoptionsrecht für gleichgeschlechtliche Paare 
 Einführung einer „dritten Elternschaft“ 

 Legalisierung von Leihmutterschaft  
 Bundesratsinitiative zur Öffnung der Ehe für 

gleichgeschlechtliche Partnerschaften 
 
Bildung: 
 Kindertagesstätten:  

 Anpassung von Büchern und Spielen 

 Aufklärungsarbeit durch Handreichung / Material / Projekte 
 Schulungen von Führungskräften 

 Schulen:  
 Verankerung der Themen LSBTTIQ bzw. sexuelle und 

geschlechtliche Identität im Bildungsplan 

 Durchführung von Aufklärungsprojekten in Schulen  

 Überarbeitung der Lehrmaterialien und Unterrichtsbeispiele 
 LSBTTIQ als Projektarbeit in den Schulalltag integrieren 
 Handreichung zu LSBTTIQ-Themen 

 Pflichtfortbildung von Lehrkräften 

 Anzeigen von Homo- und Transphobie in der Schule 
 Universitäten: 

 Zuschüsse für Hochschulen, die ein „veraltetes Menschenbild“ 
lehren, kürzen oder streichen 

 LSBTTIQ-Lehrstuhl an Uni, FH oder PH etablieren 
 
Medien: 

 Sanktionen für transphobe und homophobe Medieninhalte 
(Wort, Bild), aktive Medienbeobachtung 

 "LSBTTIQ-Quote bei Südwestfunk, Rundfunkrat und ZDF“ und 
sämtlichen gesellschaftlichen Bereichen 

 Kultur- und Film-Preise für LSBTTIQ-Projekte 


